
Nutzungsvereinbarung
für belege.ai

Stand: 15. Juni 2026

Diese Nutzungsvereinbarung regelt die Nutzung von belege.ai als Software-as-a-Service für Unternehmer, Frei-
berufler, Organisationen und deren berechtigte Nutzer. Sie ist für Geschäftskunden konzipiert; Verbraucher wer-
den nicht gezielt angesprochen.

1. Anbieter und Geltungsbereich

1. Anbieter von belege.ai ist die digitally induced GmbH, Schanzenstraße 96, 40549 Düsseldorf, Deutschland
(nachfolgend „Anbieter“, „wir“oder „belege.ai“).

2. Diese Nutzungsvereinbarung gilt für alle Verträge über die Nutzung von belege.ai, soweit keine abweichende
Individualvereinbarung in Textform geschlossen wurde.

3. Abweichende Allgemeine Geschäftsbedingungen des Kunden gelten nur, wenn wir ihrer Geltung ausdrücklich
in Textform zustimmen.

2. Vertragsschluss und Nutzerkreis

1. Der Vertrag kommt zustande, wenn der Kunde einen Account erstellt, eine Einladung annimmt, eine kosten-
pflichtige Nutzung beauftragt oder belege.ai anderweitig nach Hinweis auf diese Nutzungsvereinbarung nutzt.

2. Die Person, die für eine Organisation einen Account anlegt oder eine kostenpflichtige Nutzung beauftragt,
versichert, hierzu berechtigt zu sein.

3. Nutzer, die als Mitarbeiter, Steuerberater, Buchhalter, externer Dienstleister oder sonstige berechtigte Person
Zugriff erhalten, müssen diese Nutzungsvereinbarung einhalten. Der Kunde ist für deren Handlungen im Zu-
sammenhang mit dem Account verantwortlich.

3. Vertragsgegenstand

1. belege.ai ist eine SaaS-Plattform zur Automatisierung von Belegsammlung, Belegsuche, Belegzuordnung,
Spesenprozessen und buchhaltungsvorbereitenden Arbeiten.

2. Der konkrete Leistungsumfang ergibt sich aus dieser Vereinbarung, der Leistungsbeschreibung in Anhang 1,
der jeweiligen Produktoberfläche, der Preis- oder Bestellseite und einer etwaigen Individualvereinbarung.

3. belege.ai stellt keine Rechts-, Steuer- oder Buchhaltungsberatung bereit. Ausgaben, Hinweise, KI-Ergebnisse,
Exporte, Bewirtungsbelege, Eigenbelege und Reisekostenabrechnungen sind Arbeitshilfen und müssen vom
Kunden vor Verwendung geprüft werden.

4. Account, Organisationen und Zugriff

1. Der Kunde ist für die Richtigkeit der bei Registrierung, Einladung, Abrechnung und Nutzung angegebenen
Daten verantwortlich.

2. Zugangsdaten, Passkeys, Telegram-Verknüpfungen, OAuth-Verbindungen, API-Schlüssel und Portalzugangs-
daten sind gegen unbefugten Zugriff zu schützen. Der Kunde informiert uns unverzüglich, wenn er eine unbe-
fugte Nutzung vermutet.

1



3. Der Kunde darf nur berechtigten Personen Zugriff auf den Account oder eine Organisation geben und muss
Rechte entziehen, sobald sie nicht mehr erforderlich sind.

4. Wir dürfen Schutzmaßnahmen wie Login-Begrenzungen, Passkey-Unterstützung, Session-Invalidierung, Zu-
griffssperren oder Rückfragen bei auffälligem Verhalten einsetzen.

5. Zulassige Nutzung

1. Der Kunde darf belege.ai nur für eigene geschäftliche Zwecke und im Rahmen geltenden Rechts nutzen.

2. Untersagt sind insbesondere:

• rechtswidrige, betrügerische, missbräuchliche oder sicherheitsgefährdende Nutzung;

• Umgehung von Zugriffsbeschränkungen, Reverse Engineering, Scraping der Anwendung oder nicht ver-
einbarte Lasttests;

• Verarbeitung von Daten, für die keine ausreichende Berechtigung oder Rechtsgrundlage besteht;

• Upload von Schadsoftware oder Inhalten, die Systeme, Daten oder Rechte Dritter beeinträchtigen;

• Nutzung zur Entwicklung eines konkurrierenden Dienstes durch systematische Analyse der Plattform.

3. Bei Verstößen dürfen wir betroffene Funktionen oder Accounts nach angemessener Vorwarnung sperren. Eine
sofortige Sperrung ist zulässig, wenn dies zur Abwehr von Risiken, Angriffen, Rechtsverstößen oder erhebli-
chen Störungen erforderlich ist.

6. Verbundene Dienste und Datenabruf

1. Der Kunde kann Dienste wie Telegram, E-Mail-Postfächer, Banken, Open-Banking-Anbieter, Stripe, Shopify,
Mollie, Moco, Lexware, Qonto, Tesla oder Lieferantenportale verbinden.

2. Mit der Einrichtung einer Verbindung beauftragt und autorisiert der Kunde belege.ai, die jeweiligen Daten im
erforderlichen Umfang abzurufen, zu speichern, zu analysieren und zur Belegverarbeitung zu verwenden.

3. Der Kunde ist dafür verantwortlich, dass er zur Verbindung des jeweiligen Dienstes und zum Abruf der Daten
berechtigt ist. Verbindungen können jederzeit getrennt werden; danach sind automatisierte Abrufe für diese
Verbindung nicht mehr möglich.

4. Bei Portalen und Browser-Automatisierung kann belege.ai gespeicherte Sitzungen oder Zugangsdaten nutzen,
soweit der Kunde diese hinterlegt oder freigegeben hat. Zwei-Faktor-Codes oder Sicherheitsabfragen werden
nur verarbeitet, wenn der Kunde sie bereitstellt.

7. KI-Funktionen und Automatisierung

1. belege.ai nutzt KI-Modelle und Automatisierung, um Dokumente zu erkennen, Daten zu extrahieren, Transak-
tionen vorzuschlagen, Nachrichten vorzubereiten und Belegdokumente zu erzeugen.

2. KI-Ausgaben können unvollständig oder fehlerhaft sein. Der Kunde bleibt für fachliche Prüfung, steuerliche
Einordnung, Vollständigkeit, Plausibilität und Freigaben verantwortlich.

3. Wir schulden keine Garantie, dass jeder fehlende Beleg gefunden wird, jede Portalstruktur dauerhaft automa-
tisierbar ist, jede E-Mail den erwarteten Anhang enthält oder externe Dienste jederzeit verfügbar bleiben.

4. Kundendaten werden nicht zum Training eigener oder fremder KI-Modelle verwendet. Näheres regeln Daten-
schutzerklärung, Trust-Seite und AVV.

8. Verfügbarkeit, Änderungen und Support
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1. Wir bemühen uns um einen zuverlässigen Betrieb. Eine bestimmte Verfügbarkeit wird nur geschuldet, wenn
sie individuell vereinbart wurde.

2. Wartung, Updates, Sicherheitsmaßnahmen, externe Ausfälle, Änderungen angebundener Dienste oder höhere
Gewalt können die Nutzung vorübergehend beeinträchtigen.

3. Wir dürfen Funktionen weiterentwickeln, anpassen, ersetzen oder einstellen, sofern der vertraglich vereinbarte
Kernnutzen nicht unangemessen beeinträchtigt wird. Wesentliche nachteilige Änderungen kündigen wir ange-
messen an.

4. Support erfolgt über die in der Anwendung oder auf der Website genannten Kanäle. Priorität und Reaktions-
zeiten können vom Tarif oder einer Individualvereinbarung abhängen.

9. Daten, Datenschutz und AVV

1. Der Kunde bleibt Inhaber seiner Inhalte und Daten. Wir erhalten die für Betrieb, Verarbeitung, Support, Sicher-
heit, Abrechnung und Weiterentwicklung des Dienstes erforderlichen Nutzungsrechte.

2. Personenbezogene Daten verarbeiten wir nach der Datenschutzerklärung. Soweit der Kunde Verantwortlicher
ist und wir personenbezogene Daten in seinem Auftrag verarbeiten, gilt ergänzend der Auftragsverarbeitungs-
vertrag nach Art. 28 DSGVO.

3. Der Kunde ist für gesetzliche Aufbewahrungs-, Dokumentations- und Nachweispflichten verantwortlich. Expor-
te aus belege.ai können dabei helfen, ersetzen aber keine eigene Pflichtprüfung.

10. Preise, Zahlung und Rechnungen

1. Preise und Kontingente ergeben sich aus der Preisseite, dem gewählten Tarif, einer Bestellung oder einer In-
dividualvereinbarung. Alle Preise verstehen sich, sofern nicht anders angegeben, zuzüglich gesetzlicher Um-
satzsteuer.

2. Kostenpflichtige Tarife werden monatlich oder nach vereinbartem Abrechnungszeitraum abgerechnet. Rech-
nungen werden elektronisch bereitgestellt oder versendet.

3. Zahlungen erfolgen über die angebotenen Zahlungswege oder nach individueller Vereinbarung. Bei Zahlungs-
verzug dürfen wir nach angemessener Mahnung kostenpflichtige Funktionen sperren oder den Vertrag kündi-
gen.

4. Preis- oder Tarifänderungen für laufende kostenpflichtige Nutzungen kündigen wir mit angemessener Frist an.
Bei wesentlichen Preiserhöhungen kann der Kunde den betroffenen Tarif zum Inkrafttreten kündigen.

11. Rechte an Software und Inhalten

1. Wir und unsere Lizenzgeber behalten alle Rechte an Software, Designs, Workflows, Modellen, Vorlagen, Quell-
code, Marken und sonstigen Bestandteilen von belege.ai.

2. Der Kunde erhält für die Vertragslaufzeit ein einfaches, nicht übertragbares, nicht unterlizenzierbares Recht,
belege.ai für eigene geschäftliche Zwecke vertragsgemäß zu nutzen.

3. Feedback, Verbesserungsvorschläge oder Fehlerhinweise dürfen wir unentgeltlich zur Weiterentwicklung von
belege.ai nutzen, ohne vertrauliche Inhalte des Kunden offenzulegen.

12. Kundendaten, Exporte und Löschung

1. Der Kunde kann in der Anwendung vorgesehene Exporte nutzen, etwa Monats-ZIP, CSV, PDF-Dossiers,
Steuerberater-Links oder DATEV-/Buchhaltungsexporte.
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2. Nach Vertragsende kann der Zugriff auf den Account entfallen. Der Kunde sollte erforderliche Daten rechtzeitig
exportieren.

3. Wir löschen oder anonymisieren Daten nach Maßgabe von Vertrag, AVV, Datenschutzerklärung und gesetzli-
chen Pflichten. Sicherungs-, Abrechnungs-, Sicherheits- und Nachweisdaten können länger aufbewahrt wer-
den, soweit erforderlich.

13. Gewährleistung und Haftung

1. Es gelten die gesetzlichen Gewährleistungsrechte, soweit in dieser Vereinbarung nichts Abweichendes gere-
gelt ist.

2. Wir haften unbeschränkt für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit, für Schäden aus Verletzung von Leben, Körper
oder Gesundheit, nach Produkthaftungsgesetz und soweit eine Garantie ausdrücklich übernommen wurde.

3. Bei einfacher Fahrlässigkeit haften wir nur bei Verletzung wesentlicher Vertragspflichten. In diesem Fall ist die
Haftung auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt.

4. Für Datenverlust haften wir bei einfacher Fahrlässigkeit nur für den Aufwand, der bei ordnungsgemäßer und
regelmäßiger Datensicherung durch den Kunden zur Wiederherstellung erforderlich gewesen wäre.

5. Die verschuldensunabhängige Haftung für bereits bei Vertragsschluss vorhandene Mängel nach §536a Abs. 1
BGB ist ausgeschlossen, soweit gesetzlich zulässig.

14. Laufzeit und Kündigung

1. Kostenlose Nutzungen laufen auf unbestimmte Zeit und können jederzeit beendet werden.

2. Kostenpflichtige Tarife laufen für den vereinbarten Abrechnungszeitraum und verlängern sich jeweils um den-
selben Zeitraum, wenn sie nicht mit angemessener Frist vor Periodenende gekündigt werden oder etwas an-
deres vereinbart ist.

3. Das Recht zur außerordentlichen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt. Ein wichtiger Grund liegt
insbesondere bei erheblichen Vertragsverstößen, Zahlungsverzug nach Mahnung, Missbrauch oder unzumut-
baren Sicherheitsrisiken vor.

15. Vertraulichkeit

1. Die Parteien behandeln vertrauliche Informationen der jeweils anderen Partei vertraulich und schützen sie vor
unbefugtem Zugriff.

2. Keine vertraulichen Informationen sind Informationen, die allgemein bekannt sind, rechtmäßig ohne Vertrau-
lichkeitspflicht bekannt wurden oder unabhängig entwickelt wurden.

16. Änderungen dieser Vereinbarung

1. Wir dürfen diese Nutzungsvereinbarung mit Wirkung für die Zukunft ändern, wenn sachliche Gründe bestehen,
insbesondere Änderungen des Produkts, der Rechtslage, der Sicherheitsanforderungen oder der wirtschaftli-
chen Rahmenbedingungen.

2. Wesentliche Änderungen kündigen wir in Textform, in der Anwendung oder auf anderem geeigneten Weg
an. Widerspricht der Kunde nicht innerhalb der angekündigten Frist und nutzt den Dienst weiter, gelten die
Änderungen als angenommen, sofern wir auf diese Folge hingewiesen haben.

17. Schlussbestimmungen
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1. Es gilt deutsches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts.

2. Für Kaufleute, juristische Personen des öffentlichen Rechts und öffentlich-rechtliche Sondervermögen ist aus-
schließlicher Gerichtsstand, soweit zulässig, Düsseldorf.

3. Sollten einzelne Bestimmungen unwirksam sein oder werden, bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmun-
gen unberührt. Die Parteien werden die unwirksame Bestimmung durch eine wirksame ersetzen, die dem
wirtschaftlichen Zweck möglichst nahekommt.
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Anhang 1: Leistungsbeschreibung

Bereich Beschreibung

Belegsammlung Uploads, Telegram-Dateien, E-Mail-Weiterleitung, verbundene Postfä-
cher und Integrationen können genutzt werden, um Rechnungen, Quit-
tungen und andere Belege zentral zu sammeln.

Bank- und Transaktionsab-
gleich

Transaktionen können per CSV, Open Banking oder angebundene
Dienste importiert und mit Belegen abgeglichen werden. Status, Vor-
schläge und offene Posten unterstützen die Nachverfolgung.

E-Mail- und Portal-Suche belege.ai kann mit Zustimmung des Kunden in verbundenen Postfächern
nach passenden Belegen suchen und Browser-Automatisierung einset-
zen, um Rechnungen aus Portalen abzurufen.

Telegram-Agent Der Telegram-Bot ist die primäre Alltagsschnittstelle für Rückfragen,
Uploads, Freigaben, Bewirtungsbeleg- und Reisekostenprozesse sowie
Statusmeldungen.

KI-Extraktion KI-Modelle können Dokumente, Bilder, Sprachnachrichten und Texte
analysieren, relevante Daten extrahieren und Zuordnungsvorschläge er-
zeugen.

Spesen und Nachweise Bewirtungsbelege, Reisekostenabrechnungen, Eigenbelege und ver-
wandte Nachweise können als PDF erzeugt und in Exporte aufgenom-
men werden.

Export und Zusammenarbeit Monats-ZIP, CSV, Belegsammlung, Steuerberater-Link und angebunde-
ne Buchhaltungs- oder Rechnungsdienste können für die Zusammenar-
beit genutzt werden.

Grenzen Externe Dienste, Banken, Postfächer und Portale können ihre Schnitt-
stellen, Zugriffe, Login-Verfahren oder Datenqualität ändern. Dadurch
können einzelne Automatisierungen zeitweise oder dauerhaft einge-
schränkt sein.
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Anhang 2: Dokumente und Versionen

Bei Registrierung oder fortgesetzter Nutzung können die folgenden Dokumente Bestandteil des Vertrags werden:

• diese Nutzungsvereinbarung, Stand 15. Juni 2026;

• die Datenschutzerklärung in der jeweils auf belege.ai veröffentlichten Fassung;

• der Auftragsverarbeitungsvertrag, Stand 15. Juni 2026, soweit eine Auftragsverarbeitung nach Art. 28 DSGVO
vorliegt;

• etwaige individuelle Bestellungen, Angebote, Preisabreden oder Zusatzvereinbarungen.
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